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Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Gott ist uns‘re Zuversicht und Stärke
Psalm 46,2



Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den 
großen Nöten, die uns getroffen haben. (Ps 46,2)

  Liebe Langenhornerinnen und 
  Langenhorner,

das klingt ja erst einmal ziemlich toll: Man wird von ei-
ner großen Not getroffen, alles ist schrecklich und un-
übersichtlich. Und dann kommt Gott mit Zuversicht und 
Stärke daher - dann kann ja nix mehr schief gehen und
alles wird gut! Aber wir wissen alle: So einfach ist es in 
der Regel nicht. Was will der Psalm also von uns? Mir 
ist nicht gleich etwas dazu eingefallen und so habe ich 
mal geschaut, wie der Vers auf Latein geht. Und diese 
Version lautet: „Deus noster refugium et virtus, adiutor in 
tribulationibus quae invenerunt nos nimis.“

Das müsste man (wörtlich) übersetzen mit: „Unser Gott 
ist unsere Zufl ucht und Stärke, ein Helfer in den Schwie-
rigkeiten, die uns allzu oft treffen.“ Und es ist eigentlich 
nur ein Wort in der Übersetzung, das sich von der of-
fi ziellen Bibelversion unterscheidet: Die „Zuversicht“ ist 
zur „Zufl ucht“ geworden. Und doch, diese eine Verän-
derung ändert für mich den gesamten Psalmvers. Nun 
sagt mir der Vers, dass Gott mir nicht die Zuversicht gibt, 
quasi wie Taschengeld verteilt, sondern die Möglich-
keit, mich zurückzuziehen, einen Schritt zurück zu tun 
und Abstand zu gewinnen. Und aus dieser Position des 
Abstandes und der Zufl ucht kann ich die Dinge um mich 
herum anders, ja, neu betrachten und komme daraus 
vielleicht zu einer neuen Position der Stärke und – da ist 
sie dann – Zuversicht.

Wie ist das also praktisch? Die Welt ist in Aufruhr: Im 
Osten tobt der Krieg, im Westen sitzt ein Möchtegern-
König und bringt die Weltordnung durcheinander. Im 
Nahen Osten fl iegen die Fetzen, in Europa scheinen die 
Rechten immer mehr die Oberhand zu gewinnen. Mit-
tendrin sitzen wir in Langenhorn und auch da brodelt 
es: Die Gottesdienste sind schlecht besucht, die haupt-
amtliche Versorgung ist grenzwertig, in „meiner“ Kirche 
fi ndet fast nichts mehr statt und und und. Wo soll das 

noch hinführen? Am liebsten 
möchte ich mich verkriechen 
und nichts mehr damit zu tun 
haben!

Genau das schlägt der Psalm 
vor: Verkrieche Dich, nimm 
eine Auszeit, fi nde Zufl ucht 
bei Gott, vielleicht in einer Kir-
che oder auch zu Hause - Tü-
ren zu, eben Ruhe einkehren 
lassen, ob man das nun Beten, Meditieren oder einfach 
Zur-Ruhe-Kommen nennt. Ich habe das in der letzten 
Zeit öfters gemacht und für mich herausgefunden, dass 
ich an der Weltlage nichts ändern kann. Alles Stram-
peln und Rudern hilft nichts gegen die o.g. Zustände. 
Aber hier bei uns, da kann ich etwas bewirken, ich kann 
dabei sein und mitgestalten. Und es ist einfach großar-
tig, dass ich dabei nicht allein bin, denn bei allem Frust 
über die Veränderungen in unserer Kirche gibt es immer 
noch ganz schön viele Personen, die mitarbeiten an der 
Zukunft der Kirche in Langenhorn: Es gibt die Haupt-
amtlichen, die Kirchengemeinderäte, die verschiedenen 
Arbeitskreise und Arbeitsgruppen, die sich mit den un-
terschiedlichsten Dingen beschäftigen, es gibt viele ver-
schiedene Aktionen in Langenhorn, die von und mit der 
Kirche veranstaltet werden, bei denen ich dabei sein 
und einen Unterschied machen kann. Natürlich sind wir 
uns nicht immer sofort einig in allen Details - Verände-
rung bedeutet Schmerz und Abschied. Aber wir sind 
uns doch alle darin einig, dass wir an unserer Gemein-
de, an unserer Gemeinschaft, an der Zukunft der Kirche 
in Langenhorn arbeiten wollen, dass es weitergehen 
soll. Das ist wundervoll und macht mir ganz viel Mut 
und Zuversicht!
Also wünsche ich uns allen, Psalm 46 folgend, den Mut, 
Gottes Angebot zur Zufl ucht und zum Rückzug wahrzu-
nehmen, um zur Zuversicht zu kommen.

Herzlich, Ihr Daniel Hagemann,
Kirchengemeinderatsmitglied der Ansgargemeinde

  Elternzeitvertretung

Liebe Gemeindemitglieder,
seit Anfang Juli wohnt nun ein kleiner neuer Erdenbür-
ger mit bei uns im Pastorat, da mein Mann und ich Eltern 
geworden sind. Wir sind sehr glücklich und dankbar für 
unseren Sohn und freuen uns auf diese ganz besondere 
Zeit. Aus diesem Grund bin ich aktuell im Mutterschutz 
und werde bis Juli 2026 in Elternzeit sein. Ich freue mich 
schon sehr darauf, ab Juli 2026 wieder in den Gemein-
den des Sprengels aktiv zu sein und dann wieder ge-
meinsam mit Euch Kirche in Langenhorn zu gestalten 
und zu erleben. Während meiner Abwesenheit vertritt 
mich Pastorin Gundula Meinert für Gottesdienste und 
Amtshandlungen im Sprengel. Pastor Christian Grün-
der unterstützt und begleitet eine Strukturentwicklung 
im Pfarrsprengel Langenhorn und vertritt meinen KGR-
Vorsitz in Broder Hinrick–Eirene bis Ostern 2026. 
Vielleicht habt Ihr die beiden ja schon bei einem Gottes-
dienst oder einer anderen Veranstaltung kennengelernt 
– wir sind als multiprofessionelles Team sehr dankbar 
für die Unterstützung.
Ich wünsche Euch allen eine wunderschöne Sommer-
zeit und erholsame Ferien. Ich freue mich schon jetzt auf 
unser Wiedersehen und die gemeinsamen Begegnun-
gen in der Zukunft.
Herzliche Grüße     Pastorin Henrike Rabe-Wiez
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  Liebe Kinder, Jugendliche und 
  Jungerwachsene, liebe Gemeinde,

seit dem 1. August diesen 
Jahres bin ich als Diakonin 
für die Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Jungerwach-
senen im Pfarrsprengel Lan-
genhorn zuständig und freue 
mich sehr auf diese Aufgabe.
In der kommenden Zeit 
möchte ich gemeinsam mit 
Euch Teamer*innen und 

engagierten jungen Menschen herausfi nden, welche 
Angebote und Projekte wir gemeinsam entwickeln 
können. Ein Schwerpunkt wird auch die Arbeit mit 
Konfi rmand*innen sein.
Die letzten 11 Jahre habe ich die regionale Jugend-
arbeit Barmbek–Dulsberg geleitet und habe dort 
auch den Konfi rmand*innenunterricht mitverantwor-
tet.  Sommer-, Konferfahrten, Kirchentage, Jugendtreff, 
Teamer*innenausbildung, JiM‘s Bar, Mädchengruppe, 

Kreatives, Andachten u.v.m. mit jungen Menschen wa-
ren meine Schwerpunkte. Seit fünf Jahren wohne ich mit 
meiner Familie in Langenhorn und somit ist diese neue 
Aufgabe auch eine gute Möglichkeit, den Stadtteil und 
seine Bewohner*innen besser kennenzulernen.
Ich freue mich auf viele Begegnungen und Gespräche 
und eine wertschätzende, gute Zusammenarbeit
Freundliche Grüße                         Claudia Diedrichsen
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  Liebe Kinder, Jugendliche und 
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  Jungerwachsene, liebe Gemeinde,

  Veränderungen im Kirchengemeinderat   
  Broder Hinrick–Eirene

Zum 01.06.2025 hat unser langjähriges Kirchenge-
meinderatsmitglied Jochen Gabriel sein Amt im Kir-
chengemeinderat Broder Hinrick–Eirene nach langer 
reifl icher Überlegung niedergelegt. Jochen war über 
22 Jahre in diesem Gremium und verschiedenen Aus-
schüssen tätig, so z.B. im Bauausschuss und der Beede. 
Aber auch die Zeit im Vorsitz des Kirchengemeinderates 
Broder Hinrick (als letzter Vorsitzender der noch nicht 
fusionierten Gemeinde) hat er mit großem Einsatz, Ge-
wissenhaftigkeit und Herzblut ausgefüllt. Gerade sein 
Blick durch seine juristische Ausbildung half unserem 
Gremium bei schwierigen Entscheidungen und führte 
oft zur Klärung von Sachverhalten. Unvergessen blei-
ben auch seine „lautstarken Versteigerungsversuche“ 
an den Basartagen, gepaart mit fast schon schauspie-
lerhaftem Talent. Jochen hatte sein Ohr stets an und in 
der Gemeinde und nur zu oft wurden die Anliegen oder 
News auf der Hundewiese ausgetauscht.
Jochen hat versprochen, uns weiter in der Gemeinde zu 
unterstützen, wo er gebraucht wird. Lieber Jochen, da-
für danken wir Dir, ebenso möchten wir uns aber auch 
für all Deine geleistete Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
im Kirchengemeinderat bedanken.
Wir wünschen Dir für die Zukunft von Herzen alles Lie-
be und Gute, und sicher wirst Du eine „Ersatzbeschäfti-
gung“ für die nun sitzungsfreie Zeit fi nden. Die Tür von 
Broder Hinrick–Eirene wird für Dich immer offenstehen. 
Möge Gottes reicher Segen Dich begleiten.  
Die Entpfl ichtung von Jochen Gabriel wird im Gottes-
dienst am 14.09.2025 um 10 Uhr in der Broder-Hin-
rick-Kirche stattfi nden. Nachberufen in den Kirchenge-
meinderat Broder Hinrick–Eirene haben wir in unserer 
letzten Kirchengemeinderats-Sitzung am 07.07.2025 
Herrn Thorsten Lange. Herr Lange wird sich im nächsten 
Gemeindebrief persönlich vorstellen.
Wir wünschen ihm schon jetzt viel Freude und Gottes 
reichen Segen an seiner Arbeit bei und mit uns.  

Regine Groth und Christiane Weitzmann, 
KGR Broder Hinrick-Eirene
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seit dem 1. August diesen 
Jahres bin ich als Diakonin 
für die Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Jungerwach-
senen im Pfarrsprengel Lan-
genhorn zuständig und freue 
mich sehr auf diese Aufgabe.
In der kommenden Zeit 
möchte ich gemeinsam mit 
Euch Teamer*innen und 

engagierten jungen Menschen herausfi nden, welche 

lassen, ob man das nun Beten, Meditieren oder einfach 
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  Einladung zum Forum „Kirche in 
  Langenhorn“ – einfach ins Gespräch kommen

  Do., 25. September, 19 Uhr, Schröderstift

Was beschäftigt Sie gerade? Welche Fragen, Gedan-
ken oder Ideen tragen Sie mit sich herum in Bezug auf 
unsere Arbeit als Kirche in Langenhorn?
Wir Hauptamtlichen möchten Raum schaffen zum Ken-
nenlernen und Miteinander-ins-Gespräch-Kommen. Jen-
seits von Sitzungen, Gremien oder Sonntagsgottesdiens-
ten, ohne Tagesordnung, bei entspannter Atmosphäre. 
Deshalb laden wir herzlich ein zum Forum „Kirche in 
Langenhorn“. Immer am letzten Donnerstag im Monat 
um 19 Uhr im Schröderstift: Eine Stunde, ein Getränk, 
offene Gespräche. Einfach vorbeikommen, kennenler-
nen, erzählen, zuhören.
Nächstes Treffen ist der 25. September um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Euer Multi-Team 

Claudia Diedrichsen, Frauke Eifl er, Julia Götting, 
Christian Gründer, Laura Kohlmeyer, 

Raute Martinsen, Astrid Wolters

  WortRaum–Gottesdienst 

In Gottes Namen herzlich willkommen – so begann der 
erste WortRaum-Gottesdienst, der im Juli in der Zachäus-
Kirche gefeiert wurde. Und dieser Gottesdienst war an-
ders: Es gab keine fertige Predigt. Stattdessen haben wir 
uns gemeinsam auf den Weg gemacht – mit einem bi-
blischen Text, mit Fragen, Impulsen, eigenen Gedanken 
und offenen Ohren füreinander.
An mehreren Stationen konnten die Besucher*innen 
sich mit dem Text auseinandersetzen: lesend, schrei-
bend, hörend, austauschend. Elemente des Bibelteilens 
haben anschließend  geholfen, weiterzudenken – nicht 
nur mit dem Kopf, sondern auch mit dem Herzen.
Der Name WortRaum steht für genau das: einen Raum, 
in dem Gottes Wort nicht nur gehört, sondern gemein-
sam entdeckt werden kann. Wo nicht alles fertig ist – 
aber vieles in Bewegung kommt.
Der Probelauf hat viel Spaß gemacht, im Anschluss gab 
es weiteren regen Austausch bei Fladenbrot, Tomaten-
butter und Wassermelone. Es wird defi nitiv nicht der 
letzte Gottesdienst dieser Art gewesen sein.
WortRaum fi ndet unregelmäßig an wechselnden Orten 
statt – etwa drei- bis viermal im Jahr. Wann und wo der 
nächste Termin ist, wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Herzliche Einladung!

  „Together“ – Ökumenischer 
  Gottesdienst auf dem Langenhorner Markt 
  Sonntag, 21. September, 10 Uhr

Herzliche Einladung zum jährlichen ökumenischen 
Gottesdienst auf dem LaHoMa aus Anlass des Lan-
genhorner Oktoberfestes! Wir, die evangelischen Kir-
chengemeinden in Langenhorn und die Pfarrei St. Ka-
tharina von Siena, freuen uns, Sie am 21. September 
unter dem Motto „Together“ begrüßen zu können.

  Back to school–Gottesdienst
  Sonntag, 7. September, 10 Uhr, St. Jürgen

Nach einer langen und  hof-
fentlich schönen Sommerpau-
se geht es wieder los: Egal ob 
Vorschule, 1.Klasse, 13. Klasse 
oder irgendwas zwischendrin, 
egal ob Lernende, Lehrende 
oder Eltern, für alle beginnt 
auf die ein oder andere Art 
das neue Schuljahr. Ist es tota-
les Neuland und der Ranzen 
wartet zum ersten Mal auf den 
Einsatz? Steht ein besonders 
herausforderndes Schuljahr an, 
weil es da um einen Abschluss 
oder Übergang geht? Ist es schon Routine?  Gibt es 
auch sorgenvolle Blicke, auf das, was da kommt? Ist da 
Freude, dass es wieder losgeht?
Wir wollen diesen Schritt ins neue Schuljahr feiern und 
um Gottes Segen bitten, egal in welche Richtung es ge-
hen wird:  Herzliche Einladung! 

  Taizé-Andachten
  Den Sonntag ruhig ausklingen lassen, 
  Kraft für die Woche schöpfen. 
  Jeweils sonntags, 18 Uhr, Zachäuskirche

Sie sind herzlich zu diesen besonderen Gottesdiensten 
eingeladen. Bei Kerzenschein stellt sich eine meditati-
ve Stimmung ein. Ehrenamtliche lesen Texte aus der 
Bibel und, dazu passend, aus der Literatur. Die Lieder 
aus der Tradition von Taizé bestehen nur aus ein bis 
zwei Zeilen und lernen sich schnell. 
Wer mag, bleibt im Anschluss noch auf eine Tasse Tee.
Die Gemeinde trifft sich im Herbst zu diesen Themen 
und Terminen:
14. September: „Daniel vertraut auf Gott, sogar in der 
Löwengrube“
26. Oktober: „Die mutige Königin Esther“
9. November: „Jesus hilft Petrus beim Fischen“

Birte Andersen, Agnes Lange, Helga Stoll

  Was glaubst du?  
  Popsong–Gottesdienst in Ansgar 

Unter der Überschrift  „WAS glaubst du? Was GLAUBST 
du? Was glaubst DU?“ feierten wir Anfang Mai einen 
Gottesdienst im Popsong-Format in der Ansgar-Kirche. 
An einem Sonntagabend haben wir uns mit dem Glau-
bensbekenntnis sowie den eigenen Glaubens- und 
Gottesbildern auseinandergesetzt. Mit einer modernen 
Liturgie, mit aktuellen Liedern wie z.B. den Monatslie-
dern vom Popinstitut der Nordkirche und jeder Menge 
Impulsen zum Hören, Selberdenken, Refl ektieren und 
Austauschen. Und die Besucher*innen – über alle 
Altersgruppen hinweg – machten alle engagiert mit! 
Rahmengebendes Herzstück des Gottesdienstes war – 
wie bei jedem Popsong-Gottesdienst – ein Lied-Refrain, 
der,wie alle übrigen Lieder, thematisch passend von Po-
pularmusikerin Theresa Pohl ausgewählt und angeleitet 
wurde. Hier war es der Refrain aus „I‘m a believer“, 
der nach jedem Impuls von der ganzen Gottesdienst-
gemeinde gesungen durch die Ansgarkirche hallte. Ein 
Projektchor bereicherte den Gottesdienst zusätzlich mu-
sikalisch, und fürs leibliche Wohl gab es Laugengebäck 
und Trauben. Die Rückmeldungen an der Kirchentür wa-
ren sehr positiv und es ist augenscheinlich, dass dieses 
Format sehr gut ankommt! Und so sollen auch künftig 
regelmäßig Popsong-Gottesdienste in Langenhorn ge-
feiert werden – der nächste ist bereits in Planung! Wo 
und wann fi nden Sie wie immer in den Gemeindebrie-

  Gottesdienst im Popsongformat
  Sonntag, 19. Oktober,
  10 Uhr, St. Jürgen

Wir laden Sie ein, gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern. Anders 
als gewohnt, dynamisch, in Be-
gegnung, mit Abendmahl und 
Popmusik.
Wir werden uns mit dem The-
ma Abendmahl beschäftigen, 
Abendmahl zusammen feiern 
und popmusikalische Lieder 
von einem Projektchor hören 
und gemeinsam musizieren.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Gundula Meinert & Theresa Pohl

  Projektchor

Für die musikalische Gestaltung von zwei Gottesdiens-
ten suche ich engagierte Sänger*innen. Egal ob Profi -
sänger oder Duschsänger: Wenn Du Spaß am Singen 
hast, bist Du herzlich willkommen!
Wir wollen uns popmusikalische Kirchenlieder inner-
halb von zwei Proben im Vorfeld erarbeiten und diese 
dann im Gottesdienst zusammen musizieren.
Die Gottesdienste fi nden an folgenden Tagen statt:
Sonntag, 19. Oktober, 10 Uhr in der St. Jürgen–Kirche
Sonntag, 30. November, 10 Uhr in der Eirenekirche
Die Proben fi nden unter der Woche dienstags oder don-
nerstags statt. Die genauen Zeiten standen leider bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest, werden dann jedoch 
bei Interesse direkt nachgereicht.
Melde dich gern, wenn Du mitmachen möchtest bei mir:
Theresa.Pohl@Kirche-in-Langenhorn.de

Theresa Pohl

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

oder Übergang geht? Ist es schon Routine?  Gibt es 

  Sonntag, 7. September, 10 Uhr, St. Jürgen
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fen, auf den Homepages und in den Schaukästen. 
Herzliche Einladung!                      Kathrin Stahmer

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Tangstedter Landstraße 238
Hamburg-Langehorn

(040) 539 08 590
www.wulffundsohn.de

Eine Bestattungsvorsorge 
schafft Sicherheit und 

beruhigt.
Tangstedter Landstraße 238

Der Blick nach vorn zeigt

uns, wo der W
eg hinführt.

  Einladung zum Forum „Kirche in 
  Langenhorn“ 
  Do., 25. September, 19 Uhr, Schröderstift

4 5



  Begegnungen
  Sonnabend, 20. September, 18.10 Uhr,   
  Ansgarkirche

Werke von CPE Bach, Jolivet, Satie u.a.
DUOSchlagWind
Ebba-Maria Künning-Zeijl, Blockfl öten
Frank Hiesler, Schlaginstrumente
Eintritt frei.

    Lange Nacht der Kirchen 
  „Licht im Dunkeln“
   Samstag, 20. Sep., ab 19 Uhr, St. Jürgen–Kirche

Wir laden herzlich ein zur „Langen Nacht der Kir-
chen“ in den Kirchraum, den Hof und das Gemein-
dehaus der St. Jürgen–Kirche – einem Abend voller 
Musik, Begegnung und Besinnung unter dem Thema 
„Licht im Dunkeln“.
Die Jugendband, der Langenhorner Gesangverein, der 
Scala-Chor und Agnes und Thorsten Lange gestalten 
ein abwechslungsreiches musikalisches Programm, das 
durch die verschiedenen musikalischen Facetten von 
Licht und Dunkelheit führt. Zum Abschluss für alle, die 
Lust und Neugierde aufs Mitmachen oder einfach aufs 
Zuhören haben, ein angeleitetes Circelsinging. 
In den Pausen und zum Abschluss laden wir zu einem 

  Kinderkirche Erntedank
  Danke, Gott! 
  Samstag, 4. Oktober, 10 Uhr, Ansgarkirche

Von A wie Apfel bis Z wie Zucchini: Die Fülle dessen, 
was uns umgibt, ist gerade in den Sommermonaten und 
zu Beginn des Herbstes spürbar, und es ist gut, dafür 
DANKE zu sagen. Und das wollen wir tun: Von 10:00 
Uhr bis 12:15 Uhr werden wir mit den Kindern der Kin-
derkirche den Gottesdienst vorbereiten. Ab 12:30 Uhr 
sind alle Großen und Kleinen eingeladen, mit uns die-
sen Gottesdienst bunt und fröhlich zu feiern. Herzliche 
Einladung dazu! Die nächsten Kinderkirchen-Termine 
sind: 8. und 20. November jeweils 10 bis 13 Uhr.

  Einladung zum Ewigkeitssonntag
  Sonntag, 23. November, 10 Uhr, 
  St. Jürgen-Kirche 

Einen lieben Menschen zu verlieren, ist schmerzhaft, 
von ihm Abschied zu nehmen, ist ein langer Weg. Am 
Ewigkeitssonntag wollen wir Sie, die Angehörigen, auf 
diesem Weg begleiten und der Menschen gedenken, 
die in diesem Jahr in unseren Kirchengemeinden in Lan-
genhorn verstorben sind. Vielleicht ist der Verlust noch 
ganz dicht und schmerzt. Vielleicht sind Sie auf dem 
Weg des Trauerns schon einige Schritte weitergegan-
gen. Im Gottesdienst werden wir an die Verstorbenen 
unserer Gemeinden denken. 

Wir werden ihre Namen lesen und für jeden und 
jede eine Kerze anzünden. Wir sind zusam-

men und suchen und geben Trost. Wir hö-
ren auf das Wort der Bibel, mit dem Gott 
uns im Leben und im Sterben helfen will. 
Wir hören Musik, die tröstet.
So seien Sie am Ewigkeitssonntag 
herzlich eingeladen, innezuhalten, 
um sich trösten und stärken zu lassen 
– auf Ihrem Weg des Abschiedneh-
mens. Alle, die ihre Verstorbenen, 
die außerhalb unserer Gemein-
den bestattet wurden, auch er-
wähnt haben möchten, können 
uns gern Namen und persön-
liche Angaben mitteilen. Ein 
kurzer Anruf bei den Pasto-
rinnen oder in den Gemein-
debüros genügt.

  Kaffee, Stern und Stille

Gott spricht: »Siehe, da ist ein Platz in meiner Nähe.“ 
2. Mose 33,21

In der hektischen Vorweihnachtszeit zur Ruhe kommen. 
Einen Platz an Gottes Seite haben. Lauschen auf die Stil-
le. Kaffee genießen. Kekse kosten. Atem schöpfen. Die 
Glocken hören. 
Herzliche Einladung! An den Samstagen im Advent –
29. November, 6., 13., und 20. Dezember – ist die Ans-
garkirche zwischen 17 und 18 Uhr geöffnet. Sie können 
kommen, Sie können gehen, wie es für Sie gut ist, sich 
stärken an Leib und Seele.

  Ein unerwartetes Geschenk für die 
  Kita Eirene

Eine großartige Neuigkeit 
überbrachte Dorit Pilz, 
Referentin Institutionelle 
Kunden bei der Hambur-
ger Sparkasse, der Kita 
Eirene der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Broder 
Hinrick–Eirene. Die Peter-
Mählmann-Stiftung, die 
Kinder- und Jugendstif-
tung der Haspa, fördert 
die Anschaffung eines 
OLIFU-Wür felwagens 
inkl. Erweiterungszube-
hör. Einrichtungsleiterin 
Tanja Wulff dankte für 
die großzügige Unterstüt-
zung und nahm das Geschenk zusammen mit ihrer Mit-
arbeiterin Helin Aydogan entgegen.

Anlässlich des Ausscheidens ihres langjährigen Vor-
standssprechers, Peter Mählmann, hat die Haspa im 
Januar 1997 diese Stiftung gegründet. Ziel der Stiftung 
ist die Förderung von Kindern und Jugendlichen in den 
Bereichen Bildung, Erziehung, Kultur und Sport. 
„Mit den Spenden möchten wir gezielt Geld für kleinere 
investive Maßnahmen bereitstellen“, sagte Dorit Pilz.
Jedes Jahr werden so mehr als 100 Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen Anschaffungen im Wert von rund 
150.000 Euro ermöglicht. 
Schwerpunkt der Tätigkeit der Stiftung ist die Vergabe 
von Spenden an gemeinnützige Kinder- und Jugend-
einrichtungen, insbesondere in sozialen Brennpunkten 
sowie Einrichtungen, die behinderte und sozial benach-
teiligte Jugendliche betreuen. Bei den geförderten Ein-
richtungen handelt es sich um Schul- und Sportvereine 
sowie andere Institutionen, die in der Jugendarbeit tätig 
sind. In der Kita freuen wir uns über das hochwertige 
und nachhaltige Geschenk und werden lange Freude 
daran haben. Vielen Dank !!!

Text: D. Pilz, T. Wulff  / Foto: J. Werner
  Liedertankstelle

Seit etwa einem Jahr treffen wir uns einmal im Monat 
in einer der fünf Kirchen in Langenhorn, um uns neue 
Lieder anzuschauen, zu erarbeiten und gemeinsam zu 
musizieren.
Die Lieder stellen eine Auswahl an verschiedenen pop-
musikalischen Kirchenliedern dar und es geht darum 
kennenzulernen, was es neben den neuen geistlichen 
Liedern wie „Danke, für diesen guten Morgen“ und 
„Laudato Si“ heutzutage noch an popmusikalischen 
Stücken gibt. Jeder ist willkommen und man benötigt 
keine musikalische Vorerfahrung. Das Niveau und die 
Schwierigkeit der Lieder kann an die anwesenden Per-
sonen angepasst werden und es geht hauptsächlich da-
rum, Spaß am gemeinsamen Kennenlernen und Singen 
der neuen Lieder zu haben.
Es muss sich nicht extra angemeldet werden und es gibt 
keine Teilnehmerbegrenzung. Kommt also gern einfach 
vorbei und singt mit.
Bei Fragen oder musikalischen Wünschen sprich mich 
an:Theresa.Pohl@Kirche-in-Langenhorn.de

Theresa Pohl

geselligen Beisammensein ein – mit einem Glas Wein, 
kleinen Snacks und der Gelegenheit, den Abend ge-
meinsam ausklingen zu lassen.
Ob allein, mit Freunden oder der Familie – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und darauf, mit Ihnen Lichtmomente 
zu teilen. Der Eintritt ist frei. 
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  Mozart und der Tod 
 Ewigkeitssonntag, 23. November, 17 Uhr,

  Ansgarkirche

W.A.Mozart: Requiem
Werke von K.A.Arnesen, E.Ešenvalds u.a.
Amrei Beuerle, Sopran /Anna-Maria Torkel, Alt
Max Ciolek, Tenor / Julian Redlin, Bass
Lesung: Daniel Hagemann
Choralschola: Leitung Norbert Hoppermann
Ansgar-Kantorei Langenhorn / Hanse Barock
Leitung: KMD Julia Götting / Eintritt 25 €�/10�€

Wolfgang Amadeus Mozart ist im Alter von 35 Jahren 
verstorben. Um das von ihm nicht mehr fertiggestellte Re-
quiem und die Umstände seines Todes ranken sich viele 
Legenden, stark geprägt von Miloš Formans Film Ama-
deus.In diesem Konzert zum Ewigkeitssonntag wollen 
wir der Thematik näherkommen, in welcher liturgischen 
Prägung Mozart dieses Werk geschrieben hat und wie 
sich die Sicht auf den Tod bis heute geändert hat. Dazu 
werden biblische und weltliche Texte, Gesänge des Gre-
gorianischen Chorals sowie Werke von Kim André Arne-
sen und �Eriks Ešenvalds diese Sicht beleuchten.

  Regionaler Herbstmarkt
  28. September, Ansgar

Im vergangenen Jahr fand bei 
allerschönstem Wetter der ers-
te regionale Herbstmarkt rund 
um die Ansgarkirche statt. Es 
soll in diesem Jahr eine Neuauf-
lage geben, worauf wir uns 
schon sehr freuen. Hierfür su-
chen wir noch Menschen, die 
sich vorstellen können, mit an-
zupacken: Ob Waffeln backen, 
Kaffee und Kuchen auszugeben 

  Mitten im Sturm – „Ich steh hier und singe“
 Konzert des Eppendorfer Vokalensembles 

  Sonntag, 30. November, 18 Uhr, 
  St.  Jürgen–Kirche  

A-capella-Chormusik aus unterschiedlichen Jahrhun-
derten zum Thema Mut und Vertrauen in schwierigen 
Zeiten 

Leitung: Jasmin Zaboli

  Lass uns hören jenen vollen Klang
Konzert und Lesung zum 80. Todestag von         

  Dietrich Bonhoeffer 
  Sonnabend, 4. Oktober, 18.10 Uhr, 
  Ansgar, Gemeindesaal 

Marret Winger, Sopran
Henning Lucius, Klavier

Am 9. April 1945 ging Dietrich Bonhoeffer mit den 
Worten „Dies ist das Ende - für mich der Anfang“ in den 
Tod. Wer war dieser mutige Mensch, Pfarrer und Wi-
derständiger?
Dieser Frage wird auf künstlerischer Weise nachgegan-
gen – so werden Bonhoeffer-Zitate und Erinnerungen 
von seinen Zeitgenossen zu hören sein. Auch weniger 
bekannte Seiten kommen dadurch zum Vorschein. Der 
große musikalische Rahmen wird aus Gedichtvertonun-
gen und Kompositionen von jüdischen oder verfemten 
Dichtern und Komponisten bestehen – wie Fanny Hen-
sel, Paul Hindemith und anderen.

Die Sängerin Marret Winger beschäftigt sich bereits seit 
ihrer Jugend mit dem deutschen Widerstand und dem 
Holocaust. Ihr ist es ein Anliegen, diese mutigen Men-
schen, welche ihr Leben für ihre Ideale ließen, in den 
Mittelpunkt ihrer künstlerischen Programme zu stellen. 
So hat sie bereits Programme über Dietrich Bonhoeffer, 
Sophie Scholl und Cato Bontjes van Beek konzipiert 
und aufgeführt. 
„Nur aus dem Frieden zwischen zweien und dreien 
kann der große Friede einmal erwachsen, auf den wir 
hoffen.“ Dietrich Bonhoeffer.
Eintritt frei.

  eve – Eppendorfer Vokalemsemble
  Stimmungsvolles Konzert zum Start 
  ins neue Kirchenjahr
  Sonntag, 1. Advent, 17 Uhr, St. Jürgen-Kirche

Leitung: Jasmin Zaboli / Eintritt frei

oder auch beim Auf- oder Abbau zu helfen – jede*r ist 
willkommen! Wir freuen uns auch über selbstgebacke-
ne Kuchen, die einen Beitrag zu unserem wunderbaren 
Kuchenbuffet darstellen. Sollten Sie Hobby- oder Profi -
Kunsthandwerker*in sein und Interesse an einem Stand 
zum Verkauf haben, melden Sie sich gern bei uns.
Kontakt per Mail:
Herbstmarkt@kirche-in-Langenhorn.de oder 
info@kirchengemeinde-ansgar.net
Kontakt per Telefon über das 
Gemeindebüro Ansgar:
531 85 10.

  Adventskonzert mit Adventssingen 
  im Kerzenschein
  Sonntag, 3. Advent, 17 Uhr, St. Jürgen–Kirche

Adventskonzert mit Adventssingen
Posaunenchor St. Jürgen–Zachäus
Leitung: Friedhelm Nolte

  Adventskonzert
 Sonntag, 4. Advent, 17 Uhr,  Ansgarkirche

Adventskonzert mit Adventssingen im Kerzenschein 
Langenhorner Kinderchor / Ansgar-Kantorei Langenhorn
Leitung: KMD Julia Götting / Eintritt frei

  
  Krippenspiel 2025

Wenn sich Ochs, Esel, Schafe, Engel und ein Stern in 
der Kirche tummeln, dann ist klar: Es ist Krippenspielzeit!
Meist beginnen die Proben Ende November oder An-
fang Dezember, da aber in diesem Jahr die Weihnachts-
ferien bereits eine Woche vor Heilig Abend beginnen, 
werden die Proben nicht über mehrere Wochen verteilt, 
sondern an diesen Tagen stattfi nden. Die genauen Ab-
läufe sind noch in der Planung, nach den Herbstferien 
wird es dazu die ersten Infos geben, bitte schauen Sie 
dann auf die Homepages der Kirchengemeinden, oder 
in den nächsten Gemeindebrief, der Anfang Dezember 
herauskommen wird. Wir freuen uns auf viele muntere 
kleinere und größere Mitmachende! 
     Helge Martens

Rechtsanwältin 
Tanja Schmedt auf der Günne
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht
Holitzberg 23 · 22417 Hamburg

Tel. 040. 401 669 45 · www.ihr-recht-hamburg.de

  Verteilstellen des Gemeindebriefes

Gemeindehaus Broder Hinrick
Gemeindehaus Eirene

Edeka Röper, Tangstedter Landstraße
Bücherhalle Langenhorner Markt

Apotheke am Langenhorner Markt
Nagina-Änderungsschneiderei, Langenhorner Markt

Bücherstube am Krohnstieg
Blume Am Markt, Krohnstieg

Wartburgapotheke, Flughafenstraße
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    Leselust
  „Christoph Hein, Das Narrenschiff“.
  Mittwoch, 17. Sept., 19.30 Uhr, Ansgarkirche

Ja, das Werk umfasst 750 Seiten, aber sie sind ein wich-
tiger Beitrag zum Verständnis der DDR, zum Verständnis 
vielleicht auch von Idealismus und der machtpolitischen 
Fallen. Es geht um „Christoph Hein, Das Narrenschiff“.
Aus dem Klappentext: „In seinem Gesellschaftsroman 
lässt Christoph Hein Frauen und Männer aufeinander-
treffen, denen bei der Gründung der DDR unterschied-
lichste Rollen zuteilwerden, begleitet sie durch die dra-
matischen Entwicklungen einer im Werden befi ndlichen 
Gesellschaft, die das bessere Deutschland zu reprä-
sentieren vermeint und doch von einem Scheitern zum 
nächsten eilt. Überzeugte Kommunisten, ehemals be-
geisterte Nazis, in Intrigen verstrickte Funktionäre, ihre 
Bürgerlichkeit in den Realsozialismus hinüberrettende 
Intellektuelle, Schuhverkäufer, Kellner, Fabrikarbeiter, 
Hausmeister und selbst ein hoher Stasi-Mann erkennen 
auf die eine oder andere Art ihre Zugehörigkeit zu einer 
unfreiwilligen Mannschaft an Bord eines Gemeinwe-
sens, das sie zunehmend als Narrenschiff wahrnehmen 
und dessen Kurs auf immer bedrohlichere historische 
Klippen ausgerichtet ist. Wir besprechen das Werk am 
17. September um 19.30 Uhr im Kirchsaal Ansgar.

Herzlich willkommen (auch wenn Sie interessiert sein 
sollten, aber das Buch nicht gelesen haben).  

Helge Martens

  Spielecafé in Ansgar
 Monatlich freitags, ab 16.30 Uhr

Die nächsten Termine sind:
19. September, 17. Oktober, 21. November                                       
     Frauke Eifl er

  Grillfest für 
  Ehrenamtliche
  Freitag, 5. September, 
  18 Uhr, Broder Hinrick

Alle Menschen, die sich im letzten Jahr ehrenamtlich 
in Broder Hinrick–Eirene engagiert haben, laden wir 
herzlich zum diesjährigen Grillfest ein. Für die Planung 
nehmen wir gern bis zum 1. September Anmeldungen 
im Gemeindebüro entgegen: persönlich, telefonisch, 
über Anrufbeantworter, Zettel in den Briefkasten oder 
per E-Mail: broder-hinrick-eirene@t-online.de 
Wir freuen uns auf Euch und einen geselligen Abend!

  Ehemaligen-Treffen Syndrom Disco 
  Freitag, 26. Sept., 19.30 Uhr, Broder Hinrick

Alle ehemaligen Konfi rmanden und Jugendlichen aus 
dem Turm sind herzlich zu einer Syndrom-Disco-Revival-
Party eingeladen. Bei unserem letzten Treffen im vergan-
genen Jahr waren fast 50 Ehemalige dabei!
Diesmal starten wir die Party mit der legendären Syn-
drom-Disco am 26. September um 19.30 Uhr. Save the 
Date!
Anmeldungen bitte an Jörg über marjoe@alice-dsl.de. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch, das 
Orgateam (Jörg, Miriam, Ulrike und Mareike).

  Frauen-Feierabend-Flohmarkt
  Freitag, 10. Oktober, 18 Uhr, St. Jürgen

Zum Ausklang des Sommers kann am 10. Oktober 
wieder auf unserem Frauen-Feierabend-Flohmarkt im 
Gemeindehaus der St. Jürgen–Kirche gestöbert wer-
den. Mit ein paar neuen bunten Kleidungsstücken oder 
warmen Schuhen im Gepäck ist die Aussicht auf trübe 
Herbsttage dann sicher nicht mehr ganz so düster. Im 
letzten Jahr haben wir sowohl den Gemeindesaal als 
auch das Untergeschoss sehr gut mit Verkaufsständen 
belegt. Es wurde eine vielfältige Auswahl an Frauenklei-
dung, Schuhen, Schmuck, Handtaschen und andere Ac-
cessoires angeboten. Die Türen öffnen sich um 18 Uhr 
und der Verkauf endet nach gut zwei Stunden. Getränke 
und kleine Snacks stehen bereit, kommen Sie also gern 
auch einfach zum Klönen vorbei. Die Standgebühr be-
trägt für alle Stände 10,-- Euro. Im Gemeindesaal wer-
den Tische bereitgestellt, alle anderen Stände richten 
Sie selber ein. Anmeldungen bitte möglichst per E-Mail 
an das Gemeindebüro unter info@stjuergen-zachaeus.
de oder unter 537 05 75.  

Daniela Thran und Petra Möller

  Ehemaligen-Treffen Syndrom Disco 
  Freitag, 26. Sept., 19.30 Uhr, Broder Hinrick

  Kinokirche
  16. November, ab 17 Uhr, Ansgarkirche
  „Amadeus!“

Die Kirche als Kinosaal, herz-
lich willkommen! Wir lassen 
es uns gutgehen mit Popcorn, 
Eiskonfekt und Limonade! 
Und vor allem mit dem Film: 
„Amadeus!“ Prämiert mit acht 
Oskars, zeichnet der Film von 
1984 retrospektiv das Leben 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart nach, aus der Perspek-
tive des ewig unterlegenen 
Erzrivalen Antonio Salieri. Im 
Hintergrund sind während des 
ganzen Films Ausschnitte von Mozarts Requiem zu 
hören. Und so stimmt der Filmabend (ca. 160 Min) 
auf das Konzert der Ansgar-Kantorei am 23. Novem-
ber um 17 Uhr mit dem Titel „Mozart und der Tod“ 
ein. Auch dazu eine herzliche Einladung!

    Yoga mit Tee - der neue Kurs
  Montags, 18 bis 20 Uhr
  Start: 8. September, Eirene

Tee trinken, Yoga-Asanas, Atemübungen, Yoga-Philoso-
phie, stillsitzen

Es ist soweit! Der Rahmen für den neuen Yogakurs steht 
fest. Ihn mit Leben zu erfüllen, ist die Aufgabe der Teil-
nehmenden! Hier ein paar weitere Informationen, vor 
allem für alle „Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger“.
Wer in meinen vorigen Yogastunden war, wird Einiges 
wiedererkennen. Manche Neuerungen sind dabei. Das 
beginnt mit den Zeiten: Wir treffen uns um 18.00 Uhr 
und beenden die Einheit um 20.00 Uhr.  Wir starten in 
jeder Stunde mit einem „Impuls“. In einem vorbereiteten 
Dialog werden wir (wer „wir“ sind, verrate ich jetzt noch 
nicht) christliche Aspekte mit Prinzipien der Yogawissen-
schaft vergleichen. Dabei gibt es eine Tasse Tee. Der fol-
gende Block mit Aufwärmen, Dehnen, Atmen, richtigem 
Stehen, Asanas und Pranayama-Übungen folgt dem be-
währten Schema. Über eine Konzentrationsübung (im 
Sitzen oder Liegen) kommen wir zur Ruhe und richten 
uns darauf ein, ein paar Minuten im Sitzen (auf dem 
Stuhl oder auf dem Boden – wer hat, kann ein Kissen 
benutzen) in uns hineinzuschauen. Diesen Teil schließen 
wir behutsam ab und freuen uns auf die verbleibenden 
10 bis 15 Minuten, in denen wir uns austauschen, und 
das Gehörte/Erlebte vertiefen können. 
Der Kurs wird bis zum 22.12.2025 wöchentlich mon-
tags stattfi nden. 
Habe ich Dein/Ihr Interesse geweckt? 

Thorsten Lange 

Anmeldung über das Gemeindebüro Broder Hinrick–
Eirene
Mitzubringen: Yoga-Matte, leichte Kleidung
Kosten: 12 €� pro Einheit
E-Mail-Anschrift: thorsten.lange.2011@gmail.com

  Spieletreff in Broder Hinrick
  Monatlich donnerstags, 18.30 Uhr

Wir möchten Brettspiele spielen und Du bist herzlich 
dazu eingeladen, mitzuspielen. Spiele sind vorhanden, 
eigene können aber auch mitgebracht werden. 
Die nächsten Termine: 4. September,  9. Oktober

  Spielegruppe im Seniorentreff 
  Am Käkenfl ur, freitags, 14-16 Uhr

Spielen verbindet - mach mit in 
unserer Spielegruppe!
Wir suchen Verstärkung.

– Gesellschaftsspiele aller Art
– Freundliche Mitspielerinnen
– Entspannte Atmosphäre
– Kaffee, Tee, Gebäck und gute Laune
Du spielst gern, bist neugierig auf neue Kontakte oder 
möchtest einfach regelmäßig unter Leute? Dann bist Du 
bei uns genau richtig - egal, ob Anfänger*in oder Spiel-
profi . Teilnahme kostenfrei, vorherige Anmeldung erbeten. 
Kontakt: 946 33 20 oder 0174-393 24 99 (Ilse Nahler)
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  Adventsmarkt in und um die 
  St. Jürgen-Kirche
 Samstag, 29. November ab 11 Uhr

Schon jetzt möch-
ten wir Sie herz-
lich einladen, den 
Tag mit uns in 
geselliger Runde 
zu verbringen. 
Für Ihr leibliches 
Wohl ist wieder 
reichhaltig ge-

sorgt und Sie können gestärkt ihren Adventskranz und 
erste Weihnachtseinkäufe vom Kunsthandwerkermarkt, 
Bücher- oder Kinderfl ohmarkt nach Hause tragen. Der 
Flohmarkt mit Spielzeug und Büchern speziell für Kin-
der wird dieses Jahr erstmals als Erweiterung zu dem 
bekannten Bücherfl ohmarkt angeboten. Damit alles gut 
vorbereitet ist, freuen wir uns über Menschen, die uns 
unterstützen. Ab Anfang November können Sie gern 
gut erhaltene Bücher und Spiele sowie Spielzeug für 
den Kinderfl ohmarkt abgeben. Bitte kommen Sie nur zu 
den Bürozeiten und stellen keine Spenden vor die Tür, 
es soll nichts zu Schaden kommen. Kleidung können wir 
nicht annehmen! Auch frische Tanne (gern Nordmann) 
brauchen wir immer reichlich für die schönen Advents-
gestecke. Bitte melden Sie sich telefonisch im Gemein-
debüro unter Tel.: 527 05 75, wenn Sie Tannengrün 
abgeben wollen, damit wir die Mengen und Termine 
koordinieren können. Für das Kuchenbuffet freuen wir 
uns auf ihre fantastischen Backwerke. Helfende Hände 
sind auch sehr herzlich eingeladen, sich an den Vorbe-
reitungen oder der Durchführung zu beteiligen. Dabei 
gibt es viele verschiedene Aufgaben mit unterschied-
lichem Zeitaufwand für Jung und Alt. Melden Sie sich 
gern per Mail unter info@stjuergen-zachaeus.de oder 
Telefon im Gemeindebüro. Über ihre Unterstützung 
freut sich das gesamte Team.

Daniele Thran und Petra Möller

  
  St. Jürgen-Kirche

  Lebendiger Adventskalender – 
  Leuchtende Fenster in ganz 
  Langenhorn gesucht

Seit über 20 Jahren lassen wir im Norden von Langen-
horn vom 1. bis zum 24. Dezember jeden Tag ein neues 
Adventsfenster aufl euchten.  Institutionen wie die Eltern-
schule oder Seniorenwohnanlagen beteiligen sich, aber 
vor allem viele private Haushalte. Häufi g wird zur Eröff-
nung am frühen Abend die Nachbarschaft eingeladen. 
Das ist aber kein Muss. Einfach ein Fenster, dass von der 
Straße gut einsehbar ist, adventlich gestalten inkl. der 
Zahl des Eröffnungstages, und dann jeden Abend bis 
Weihnachten leuchten lassen. Dazu möchten wir dieses 
Jahr ganz Langenhorn einladen, mitzumachen. 
Wir  freuen uns auf alte und neue Fensterschmücker*innen. 
Eine Liste aller Teilnehmenden mit Adresse und der An-
gabe, ob mit oder ohne Eröffnungszeremonie, wird in 
der Winterausgabe des Gemeindebriefes veröffentlicht. 
Wer mitmachen möchte melde sich bis zum 30. Sep-
tember per Mail: hans-joachim@deike-jenkner.de bei 
uns an.

Hans-Joachim Deike und Heidrun Jenkner

  
  Leuchtende Fenster in ganz 
  Langenhorn gesucht

  Vielfalt leben: Queerer Stammtisch in  
  Langenhorn gestartet
  Ein neues, offenes Angebot für 
  Begegnung im Stadtteil

Mit guter Stimmung, offenem Austausch und sommer-
licher Atmosphäre ist im Juni der neue queere Stamm-
tisch im Café Eight Corners im Oxpark Langenhorn 

    Vielfalt leben: Queerer Stammtisch in  
  Langenhorn gestartet
  Ein neues, offenes Angebot für 
  Begegnung im Stadtteil

Einladung für „alte“ und neue 
Helfer*innen.
An diesem Abend stellen wir 
uns vor, tauschen Erfahrungen 
aus und stimmen uns auf die 
Basarzeit ein. Eine gute Gele-
genheit für Einsteiger*innen, 
uns kennenzulernen! Aber auch 
die „alten Hasen“ sind ganz 
herzlich eingeladen – es gibt 
immer auch Neues zu berich-
ten! Die Basarzeit (zwei Wo-
chen ab Sammeltag bis zum 
Basartag) ist eine ganz beson-
dere Zeit in Broder Hinrick. Ab 
dem Sammeltag am 1. Novem-
ber sortieren fl eißige Hände 
zwei Wochen lang im Gemein-
dehaus alle ankommenden 
Spenden. Es wird geschaut, ob 
die Sachen noch brauchbar 
sind, Spielzeug auf Vollständig-
keit und alle elektrischen Gerä-
te auf ihre Funktionstüchtigkeit 
überprüft. Alles wird in große 
Kartons gepackt und für die Zel-
te vorbereitet. Mittags gibt es 
ein gemeinsames Mittagessen, 
das kochfreudige Helfer*innen 
für uns zubereiten. Für den Ba-
sartag müssen Stromleitungen 
gelegt, Zelte auf- und später 
wieder abgebaut werden und 
vieles mehr …
Für all das brauchen wir viele 
helfende Hände! Haben Sie 
Zeit und Lust, in einem großen 

tollen Team mitzuhelfen? Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Zeit schenken! Für weitere Informationen melden Sie 
sich gern bei uns unter Tel.: 520 42 81 oder per Mail: 
broder-hinrick-eirene@t-online.de. Und kommen Sie zum 
Basar-Info-Abend!

Sammelzeit: Sonnabend, 1. November bis Sams-
tag, 8. November, 10 bis 18 Uhr
Sie haben Dinge, die noch richtig gut sind, von denen 
Sie sich aber trennen wollen oder müssen? Dann spen-
den Sie diese gern unserer Gemeinde und bringen sie 
ab Sonnabend, 1. November bis spätestens Samstag, 
8. November zu uns ins Gemeindehaus der Broder-Hin-
rick-Kirche, Tangstedter Landstraße 220. Am 1. Novem-
ber holen wir Ihre Spende auch gern ab – rufen Sie uns 
bitte vorher an.  

Broder-Hinrick-Basar
Samstag, 15. November, 12-18 Uhr
Schauen, stöbern und kaufen Sie: Von Trödel über Klei-
dung, Spielzeug und Bücher bis hin zu Elektroartikeln 
fi nden Sie fast alles! Entspannen Sie bei Kaffee und 
Kuchen in einer unserer Kaffeestuben oder genießen 
Sie Grillwürstchen, einen Teller Suppe oder das hanse-
atische Fischbrötchen draußen im Zelt! Für die Kleinen 
(und Großen) sorgt wieder Madsinos Puppenrevue für 
Spannung. 

15.

  Info-Abend für den 
Broder–Hinrick–Basar
Montag, 29. September, 
19 Uhr, Broder Hinrick

gestartet. Bei Sonnenschein, kühlen Getränken und klei-
nen Snacks kamen Menschen unterschiedlichen Alters 
und Hintergrunds zusammen – verbunden durch den 
Wunsch nach Gemeinschaft und Sichtbarkeit im Stadt-
teil.

Entstanden ist der Stammtisch aus der Initiative 
der Besucher*innen des queeren Frühstücks im 
Senior*innentreff Käkenfl ur, das sich dort bereits seit 
über einem Jahr großer Beliebtheit erfreut. Jeden ersten 
Freitag im Monat um 10 Uhr trifft sich hier eine Grup-
pe queerer Senior*innen zum lockeren Austausch. Aus 
ihrem Wunsch nach einem ergänzenden Abendange-
bot entwickelte sich in enger Zusammenarbeit zwischen 
Treffpunktleiter Rainer Dommaschk und Stephanie Sie-
gert vom Projekt zur offenen Seniorinnenarbeit des Pa-
ritätischen Wohlfahrtsverbands Hamburg die Idee für 
den Stammtisch.
„Als Kirchengemeinde möchten wir Räume schaffen, 
in denen alle Menschen willkommen sind – unabhän-
gig von Alter, Herkunft oder sexueller Identität“, betont 
Rainer Dommaschk. „Solche Angebote fördern das Mit-
einander und stärken das Gefühl der Zugehörigkeit im 
Quartier.“

Der queere Stammtisch fi ndet ab sofort jeden dritten 
Mittwoch im Monat am Abend zwischen 18:00 
und 21:00 Uhr statt – ohne Anmeldung. Er soll künftig 
ein fester Bestandteil des Stadtteillebens werden – als 
Ausdruck gelebter Vielfalt und als Einladung, einander 
zu begegnen.
Wir freuen uns über neue Gesichter und ein lebendiges 
Miteinander!
Ort: Café Eight Corners, Jütlandring 12, 22419 Ham-
burg.
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03.09. Mittwoch 16:30 Schröderstift Pastorin Kohlmeyer Gottesdienst

07.09. 12.n.Tr. 10:00 Ansgar A. Rathig, S. Thiesies Frühstücksandacht 
07.09. 12.n.Tr. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
07.09. 12.n.Tr. 10:00 St. Jürgen Pastorin Wolters und regionaler Gottesdienst „Back to School“
    Prädikantin i.A. Eifler

14.09. 13.n.Tr. 10:00 Broder Hinrick Prädikantin i.A. Stahmer Gottesdienst mit Abendmahl
14.09. 13.n.Tr. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
14.09. 13.n.Tr. 18:00 Zachäus Helga Stoll und Team Taizé-Andacht

21.09. 14.n.Tr. 10:00 LaHoMa Pastorin Martinsen Ökumenischer Gottesdienst 
21.09. 14n. Tr. 11:00 Zachäus Ehepaar Becker Andacht

28.09. 15.n.Tr. 16:00 Ansgar Pastorin Martinsen,  Herbstmarkt u. Konfi-Begrüßung
    Prädikantin i.A. Eifler
28.09. 15.n.Tr. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
28.09. 15.n.Tr. 11:00 Zachäus Pastorin Meinert Gottesdienst m. Abendmahl

    
01.10. Mittwoch 16:30 Schröderstift Pastorin Kohlmeyer  Gottesdienst

04.10. Samstag 10-13 Ansgar Prädikantin i.A. Eifler Kinderkirche
04..10. Samstag 12:30 Ansgar Prädikantin i.A. Eifler  Gottesdienst für Groß und Klein

05.10. Erntedank 10:00 St. Jürgen Pastorin Wolters Gottesdienst mit Taufen und Bläserchor

12.10. 17.n.Tr. 10:00 Ansgar Pastorin Martinsen Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung
12.10. 17.n.Tr. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
12.10. 17.n.Tr. 11:00 Zachäus Ehepaar Becker Andacht

19.10. 18.n.Tr. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Gottesdienst
19.10. 18.n.Tr. 10:00 St. Jürgen Pastorin Meinert,  Gottesdienst im Popsongformat 
    Theresa Pohl m. Abendmahl

26.10. 19.n.Tr. 10:00 Ansgar A. Rathig, S. Thiesies Frühstücksandacht 
26.10. 19.n.Tr. 11:30 Broder Hinrick Pastorin Kohlmeyer,  Gottesdienst 
    Prädikantin i.A. Eifler und Konfis
26.10. 19.n. Tr. 18:00 Zachäus Helga Stoll und Team Taizé-Andacht

31.10. Reformationstag 10:00 St. Jürgen Pastorin Wolters Gottesdienst mit Abendmahl

02.11. 20.n.Tr. 10:00 Eirene Pastorin Meinert Gottesdienst m. Abendmahl

05.11. Mittwoch 16:30 Schröderstift Prädikantin Stahmer Gottesdienst

08.11. Samstag 10-13 Ansgar Prädik. i.A. Eifler, Team Kinderkirche

09.11. Drittl.So.d.K. 10:00 Ansgar Pastorin Martinsen Gottesdienst
09.11. Drittl.So.d.K. 18:00 Zachäus Helga Stoll und Team Taizé-Andacht

16.11. Vorl.So.d.K. 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
16.11. Vorl.So.d.K. 11:00 Zachäus Pastorin Wolters Gottesdienst, anschl. Gemeindeversammlung

19.11. Buß- u. Bettag 19:00 Schröderstift Pastorin Wolters,  regionaler Gottesdienst zum Buß- und Bettag
    Prädikantin Stahmer

23.11. Ewigkeitssonntag 10:00 St. Jürgen Pfarrteam regionaler Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

30.11. 1. Advent 10:00 Ansgar A. Rathig, S. Thiesies Frühstücksandacht
30.11. 1. Advent 10:00 Eirene Prof. Dr. Claudia Leopold Frühstücksandacht
30.11. 1. Advent 11:00 Zachäus Pastorin Wolters Maria und Josef unterwegs / Kita

Ansgar-Kirche:  Langenhorner Chaussee 266  Schröderstift:  Kiwittsmoor 26
Broder-Hinrick-Kirche:  Tangstedter Landstr. 220 St. Jürgen-Kirche:  Eichenkamp 10
Eirene-Kirche:  Willersweg 31 Zachäus-Kirche:   Käkenflur 22a 

Gottesdienste in Langenhorn    

Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Fo
to

: L
am

be
rt

 C
ol

em
an

/D
ia

ko
ni

e 
Ka

ta
st

ro
ph

en
hi

lfe

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Klingendes

Langenhorner Kinderchor 
(Fides Schöner) 
5-9-Jährige
dienstags 16.00 - 17.00 Uhr 
in Eirene

Langenhorner Kinderchor
(Julia Götting) 
10-14-Jährige 
dienstags 17.00 - 18.00 Uhr
in Broder Hinrick

Kantorei Broder Hinrick
pausiert zurzeit

Gospelchor Broder Hinrick
(Alexander Zeidler) 
mittwochs 19.30 - 21.00 Uhr 
in Broder Hinrick

GospelJoy (Arpad Thurozcy) 
donnerstags 20.00 - 21.30 Uhr 
in Eirene

Gemeinschaftliches 

Dienstagsfrauen 60+: 
jeden 2. Dienstag im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Besuchskreis:
jeden letzten Freitag im Monat 
9.30 - 11.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Spieleabend für Erwachsene
donnerstags, 18.30–21.00 Uhr
4. September, 9. Oktober 
in Broder Hinrick

Kreatives

Bücherstube (Traute Huber & Team) 
dienstags 16.00 - 18.30 Uhr 
in Broder Hinrick
Lesung „Lütte vertelln op Plattdüütsch 
und Hochdeutsch“
Dienstag, 21.10. und 16.12., 16.30 Uhr

Töpfern (Reinhild Francke)
jeden 3. u. 4. Dienstag 
19.00 Uhr in Eirene

Amateur-Foto-Gruppe (Peter Plum) 
jeden 2. u. 4. Dienstag 
20.00 - 22.00 Uhr in Eirene

Sportliches

Funktionsgymnastik (Peter Groth) 
montags 16.30 - 17.30 Uhr in Eirene

Pilates (Nicole Kastek) 
mittwochs 9.00 - 10.00 Uhr 
in Broder Hinrick

Feldenkrais-Kurs (Ulrike Hinrichs) 
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr 
in Eirene

Broder Hinrick Lauftreff 
(Joachim Wildauer) 
donnerstags 19.00 - 20.00 Uhr 
ab Broder Hinrick

Die Volkshochschule in Eirene

Gitarre - Songbegleitung
(Thomas Wasiliszczak) 
montags u. donnerstags 18.00 - 
19.00 Uhr / 19.15 - 20.15 Uhr / 
20.30 - 21.30 Uhr
Gitarre für Anfänger 
(Thomas Wasiliszczak) 
donnerstags 18.00 - 19.00 Uhr

Plattdüütsch (Bernhard Koch) 
mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr 

Literatur-Gesprächskreis
(Sandra Dünschede) 
mittwochs 16.30 - 18.00 Uhr

Schreibwerkstatt: Wir schreiben 
(Sandra Dünschede)
mittwochs 18.30 - 20.00 Uhr  

Impressum: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick - Eirene
Gemeindebüro: Tangstedter Landstraße 220, 22417 Hamburg, Di + Mi, 10 - 12 Uhr, Tel. 520 42 81, 

E-Mail: broder-hinrick-eirene@t-online.de, Website: www.broder-hinrick-eirene.de

Unsere Standorte: Broder-Hinrick-Kirche, Tangstedter Landstraße 220, 22417 Hamburg; Eirenekirche, Willersweg 31 d, 22415 Hamburg 
Kindergarten Eirene: Willersweg 31 d, 22415 Hamburg. Leitung: Tanja Wulff, Telefon 530 545 97, E-Mail: willersweg@eva-kita.de, Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarramt: Pastorin Laura Kohlmeyer, Tel: 0151-563 029 60, Pastor Christian Gründer, Tel. 0176-195 198 34, 
Pastorin Gundula Meinert; Tel. 0176 195 198 33, Pastorin Raute Martinsen, Tel. 0176-195 198 77, Pastorin Astrid Wolters, Tel. 527 05 61

Mitglieder des Kirchengemeinderates: Kirsten Andre, Regine Groth, Pastor Christian Gründer, Stephan Huber, Tim Iske, Pastorin Laura Kohlmeyer, Thorsten Lange, 
Kristina Maiwald, Kirsten Malluvius, Mathias Reiners, Sumita Rui, Kathrin Stahmer, Christiane Weitzmann, Jacqueline Werner, Mareike Witt.

Spenden- und Beitragskonto: Evangelische Bank, IBAN: DE74 5206 0410 8006 5102 05 

Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo - Fr, 8 - 15 Uhr Tel 532 86 60, Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos): Tel 0800 111 0 111
Service-Telefon Kirche und Diakonie Hamburg Tel 30 620 300

Herausgeber des Gemeindebriefes: Kirchengemeinderat Broder Hinrick–Eirene, Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Vorsitz des Kirchengemeinderates
Redaktion: Andrea Kruhl, Christiane Weitzmann, Pastorin Laura Kohlmeyer Layout: T. Kruhl, Aufl age 4000.

Der Gemeindebrief erscheint vier Mal im Jahr zu folgenden Terminen: 1. März, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. Oktober 2025

GEMEINDE AKTIV: 
WIR LADEN EIN/REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE
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